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Emma, die Tierärztin 
Es war einmal ein kleines blondes 
Mädchen namens Emma. 

Dieses Mädchen lebte in einem Haus voller 
Tiere. Die vier Hunde und acht Katzen waren 
für sie wie Brüder und Schwestern. 

Sie liebte ihre pelzigen Freunde so sehr, 
dass sie morgens nach dem Aufwachen 
nicht zuallererst Mama und Papa begrüßte: 
nein, sie ging sofort zum Fenster ihres 
kleinen Zimmers, um mit ihren großen und 
neugierigen Augen zu sehen, wo ihre lieben Tiere waren. 

Mit ihrem Zeigefinger berührte sie die noch beschlagene Scheibe und schrieb 
mühselig ein “ciao”, das wie das wärmste und liebevollste “Guten Morgen” 
anmutete und das sie nur an ihre kleinen Freunde richtete. 

Ihre Eltern waren so stolz auf sie und auf ihre Liebe zu den Tieren, dass sie 
beschlossen, ihr einen Gegenstand zu schenken, das sehr wichtig für jeden 
Doktor und jede Doktorin ist. Dieser Gegenstand hat einen Namen, der sehr 
schwierig auszusprechen und zu merken ist: das Stethoskop. Ste-thos-kop. 
Wie ein ganz kleiner Kinderreim, den man auswendig lernen kann. “Was ist 
das?” fragte Emma. “Das ist wie eine Muschel, in der man das Geräusch der 
Meereswellen hört”, antwortete die Mama. “Mit diesem kleinen Gegenstand 
kannst du die kleinen Herzchen aller Tiere hören, die du möchtest!”, fügte der 
Papa hinzu, “und du kannst dich immer um sie kümmern!”. 

Von diesem Augenblick an trennte sich Emma nicht mehr von ihrem so 
kostbaren Geschenk. Es war zu ihrem Lieblinksspielzeug geworden, das sie 
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immer benutzte, wenn sie ging, um ihre haarigen Mitbewohner zu begrüßen. 
Tagsüber hatte sie Spaß daran, eine Ärztin zu sein und nachts legte sie es 
auf ihren Nachttisch in der Nähe ihres Bettes. Einige Kinder schlafen mit 
Plüschtieren, andere mit einem Stethoskop. Manchmal wollte sie das Herz 
der Mutter, des Vaters, der Oma oder der Tante hören. “Mama, Papa: eines 
Tages, der gar nicht mehr so weit weg ist, werde ich eine Tierärztin sein. An 
diesem Tag werden alle Tiere vor unserer Haustür Schlange stehen!”. Sie hatte 
beschlossen, dass sie, wenn sie groß sein würde, Tierärztin sein wolle. Sie hätte 
dann ihre eigene Praxis aufgemacht, sie mit Fotografien und Spielzeug gefüllt 
und alle hilfsbedürftigen Tiere behandelt.

Lies alle Geschichten 
von Emma!


